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Öffnungszeiten der Gemeinde 

Rathaus
Montag           		  14:00  -  16:00 Uhr
Dienstag         		  08:30  -  12:00 Uhr
                     		  14:00  -  16:00 Uhr
Mittwoch        		  14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag    		  08:30  -  12:00 Uhr
                    		  14:00  -  18:00 Uhr
Freitag          		  08:30  -  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de
 
Postfiliale
Montag - Mittwoch   	 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag             	 14:00  -  17:30 Uhr
Freitag                   	 10:00  -  11:30 Uhr

Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine 
Postdienstleistungen angeboten werden!
 
Recyclinghof
Freitag              		  14:00  -  17:00 Uhr
Samstag            		  09:30  -  12:00 Uhr  

Müllabfuhrtermine 
Gelber Sack
Der Gelbe Sack  wird in der gesamten Gemeinde Wald, am 
Montag, den 09.02.2026  abgeholt.
 
Biotonne 
Diese Tonne wird in der gesamten Gemeinde Wald am Dienstag, 
den 10.02.2026 geleert.
 
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am Freitag, 
den 13.02.2026 durchgeführt.
 

Führerschein schon umgetauscht? 
Ausnahme:   
Wer vor 1953 geboren wurde, der muss seinen Führerschein – 
egal ob Papier- oder Scheckkartenführerschein und unabhängig 
vom Ausstellungsjahr – erst bis zum 19.1.2033 tauschen.
 
Der Pflichtumtausch von Führerscheinen in das EU-Scheckkar-
tenformat erfolgt gestaffelt bis zum 19. Januar 2033 
Ausstellungsjahr (Feld 4a)        	Tag, bis zu dem der Führ-
	 erschein umgetauscht 		
	 sein muss
1999 – 2001                               	 19. Januar 2026 !
2002 – 2004                               	 19. Januar 2027
2005 – 2007                               	 19. Januar 2028
2008                                              	19. Januar 2029
2009                                              	19. Januar 2030
2010                                              	19. Januar 2031
2011                                              	19. Januar 2032
2012 – 18.1.2013                       	 19. Januar 2033
 
Notwendige Unterlagen für den Umtausch:   
- ein aktuelles biometrisches Passfoto in Papierform
- Kopie des gültigen Reisepasses oder Personalausweis 
- Kopie des jetzigen Führerscheins   
Die Kopien machen wir gerne für Sie.
Der Umtausch kostet 26,50 Euro. Die Antragstellung kann beim 
zuständigen Bürgermeisteramt oder beim Landratsamt in Sig-
maringen erfolgen.  Der Umtausch ist verpflichtend.  Das Ablauf-
datum bezieht sich jedoch nur auf das Führerschein-Dokument 
und nicht auf die Fahrerlaubnis.
 
Besitzen Sie noch einen Papier-Führerschein in rosa oder grau?
Dann sollten Sie diesen schnellstens umtauschen. Er ist bereits 
ungültig. Der Umtausch ist verpflichtend.  Wer mit dem alten 
Führerschein weiterfährt, riskiert ein Verwarnungsgeld. Eine 
Gesundheits- oder sonstige Prüfung ist mit dem Pflichtumtausch 
nicht verbunden: Es handelt sich lediglich um einen verwaltungs-
technischen Umtausch.  Für vor 1953 Geborene gilt dies nicht.
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus und Postfiliale über die Fasnetstage
Schmotzige Donschdig (12.02.26)  -  ganztags geschlossen

Fasnet-Freitig  (13.02.26) 	 -	 ab 11 Uhr wegen Schulung 	
		  geschlossen

Rosenmontag (16.02.26)  	 -     ganztags geschlossen 

An allen anderen Tagen sind wir zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.
 
Wir bitten um Beachtung

Änderung Busfahrplan / - Haltestellen am 
Fasnetssamstag
Aufgrund des Fasnetumzugs am Samstag, den 14.02.26  in 
Wald  werden in der Zeit von 9.00 - 12.30 Uhr  folgende Bus-
haltestellen beidseitig nicht angefahren: 

Busbahnhof Wald
Haltestelle Hürsten Wald
Haltestelle Hippetsweiler/Gaisweiler
 
 Bitte um Beachtung.

Wegen Fastnacht wird 
der Redaktionsschluss auf 
Freitag, 06.02.2026 um 
12 Uhr vorverlegt.

Das Amtsblatt erscheint  
am Mittwoch, dem 
11.02.2026.
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Das neue Bürgerserviceportal ist Online
Manch einer mag denken, noch einmal eine Plattform die nichts 
bringt und nur kostet. Weit gefehlt.
Beim Bürgerserviceportal können Sie Dienstleistungen in An-
spruch nehmen, die 1:1 direkt beim Sachbearbeiter verarbeitet 
werden können, ohne den Umweg über Service-BW und einer 
aufwendigen Registrierung.
Die Umsetzung des Onlinezugangsgesetz stellt das bis dato 
größte Modernisierungsvorhaben der öffentlichen Verwaltung 
dar. Mit der Umsetzung in eine nachhaltige Arbeitsstruktur wer-
den die Behörden noch auf Jahre hinaus beschäftigt sein. Ziel ist 
es, wegzukommen von der Version PDF-Formular ausdrucken, 
scannen, zuschicken, erfassen.
Künftig werden Vorgänge wie Gewerbemeldungen, Wohnsitz-
meldungen und standesamtliche Leistungen u.v.m. direkt durch 
die Eingabe der Bürger in die jeweiligen Fachverfahren der 
Sachbearbeiter eingebunden und können unmittelbar, ohne Zwi-
schenschritte verarbeitet werden.
Die Gemeinde Wald hat hier im Vergleich zu anderen Kommu-
nen vergleichbarer Größe viele Dienste bereits umgesetzt.
Aktuell können die Bürger jetzt auch ihren Wahlschein beantra-
gen oder eine Buchung für das Feuerwehrhaus vornehmen. Des 
Weiteren finden die Bürger Dienste zum Wohnsitzwechsel oder 
Informationen zu den Grabarten auf den gemeindlichen Fried-
höfen. Als Service werden ab sofort auch Unwetterwarnungen 
gleich beim Aufruf der Seiten angezeigt.
Wir hoffen, dass das Serviceportal gut angenommen wird. 
Es wird ständig erweitert und verbessert. Aber hinter je-
dem einzelnen Dienst, der funktioniert, steckt eine umfang-
reiche Vorarbeit. Das Portal erreichen Sie direkt unter 
https://service.wald-hohenzollern.de/startseite oder in der 
Kopfleiste verlinkt auf unserer Webseite.

Freiwillige Feuerwehr Wald 			 
Abteilung Walbertsweiler 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 21. Februar um 19:00 Uhr findet im Ver-
einsheim in Walbertsweiler die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wald, Abt. Walbertsweiler statt.
Hierzu sind alle aktiven Wehrmänner und unsere geladenen 
Gäste recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. 		Begrüßung
2. 		Tätigkeitsbericht
3. 		Kassenbericht
4. 		Bericht der Kassenprüfer
5.		 Entlastung
6. 		Wirtschaftsplan 2026
7. 		Verschiedenes
8. 		Wünsche und Anträge

Anzug: Uniform

Mit kameradschaftlichem Gruß,
Tobias Renz, Abteilungskommandant 

 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag am 	
8. März 2026
1.
Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde 
Wald wird in der Zeit vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) 
bis 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung Wald, Bürgerbüro, 
Von-Weckenstein-Str. 19, 88639 Wald für Wahlberechtigte zur 
Einsicht bereitgehalten.
Die Öffnungszeiten sind: Montag, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
Dienstag, 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
Mittwoch, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Donnerstag, 08:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Freitag, 08:30 Uhr bis 
12:00 Uhr. Der Zugang ist barrierefrei.
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können 
Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft ge-
macht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Einsichtsfrist vom 16. Februar 2026 bis 20. 
Februar 2026 (20. bis 16. Tag vor der Wahl), spätestens am 
20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) bis 12:30 Uhr, bei der Ge-
meindeverwaltung Wald, Bürgerbüro, Von-Weckenstein-Str. 19, 
88639 Wald, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 70 
Sigmaringen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilneh-
men. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.
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5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1
eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Person;

5.2
eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-
tigte Person, wenn

5.2.1
sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 
der Landeswahlordnung (bis zum 15.02.2026 (21. Tag vor der 
Wahl)) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach§ 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes 
versäumt hat,

5.2.2
ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des 
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

5.2.3
ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.
Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der Wahl), 
15.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Wald, Bürgerbüro, Von-
Weckenstein-Str. 19, 88639 Wald schriftlich, elektronisch (Tele-
fax, E-Mail) oder mündlich (nicht telefonisch) beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.
Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
- 		 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- 		 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und
- 		 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-

ständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden
ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die 
den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und
die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine ande-
re Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

Wald, 28.01.2026
Joachim Grüner, Bürgermeister

Teilregionalplan Energie tritt in Kraft 
Der von der Verbandsversammlung des Regionalverbandes Bo-
densee-Oberschwaben am 26. September 2025 als Satzung be-
schlossene Teilregionalplan Energie tritt mit der Veröffentlichung 
der Bekanntmachung vom 26.01.2026 auf der Website des Regi-
onalverbands in Kraft, nachdem das zuständige Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen (MLW) keine Einwände inner-
halb einer Dreimonatsfrist geltend gemacht hat. Die Unterlagen 
sind unter https://www.rvbo-energie.de veröffentlicht.
Der Teilregionalplan Energie sieht 39 Vorranggebiete für die 
Windenergie auf insgesamt 6.491 ha vor, das entspricht 1,85 
Prozent der Regionsfläche. Damit wird das Flächenziel des Bun-
des- und Landesgesetzgebers von 1,8 Prozent leicht übertroffen 
und fristgerecht erfüllt. Aufgrund der in der Region ungleich ver-
teilten Eignung von Flächen für die Windenergienutzung liegen 
57 Prozent der ausgewiesenen Windflächen im Landkreis Sig-
maringen, 39 Prozent im Landkreis Ravensburg und 4 Prozent 
im Bodenseekreis. 84 Prozent der Windflächen befinden sich im 
Wald und 16 Prozent im Offenland.
Die festgelegten Vorranggebiete Windenergie entfalten eine 
Ausschlusswirkung, d.h. Projektierer können Windenergiean-
lagen nur innerhalb dieser festgelegten sowie auf vereinzelten 
bestehenden und etwaigen neuen von den Kommunen aus-
gewiesenen Flächen realisieren. Derzeit gibt es in der Region 
Bodensee-Oberschwaben 13 bestehende und 35 genehmigte 
Windenergieanlagen. Für weitere ca. 150 Windenergieanlagen 
innerhalb der festgelegten Vorranggebiete liegen mittlerweile 
Anträge vor. Bei der Freiflächenphotovoltaik (FPV) weist der Teil-
regionalplan Energie insgesamt 125 Vorbehaltsgebiete auf einer 
Fläche von 1.762 ha aus (0,5 Prozent der Regionsfläche). Damit 
wird das Flächenziel des Landesgesetzgebers von 0,2 Prozent 
der Regionsfläche deutlich übertroffen. Es wird sogar das in der 
Begründung zum Klimaschutzgesetz genannte erweiterte Flä-
chenziel erreicht. Dieses hatte die Verbandsversammlung als 
Zielmarke angesichts hoher solarer Einstrahlungswerte in der 
Region anvisiert. Von den Flächen liegen 47 Prozent im Land-
kreis Sigmaringen, 34 Prozent im Landkreis Ravensburg und 
19 Prozent im Bodenseekreis. Im Gegensatz zur Windenergie 
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entfalten die festgelegten Flächen für FPV keine vergleichbare 
Bindungs- und Ausschlusswirkung, d.h. Gemeinden können über 
die kommunale Bauleitplanung auch andere Flächen ausweisen.
Übersichtskarten zu den aktuellen Vorranggebieten für die Wind-
energie sowie Vorbehaltsgebieten Freiflächenphotovoltaik sind 
abrufbar unter https://www.rvbo-energie.de

Öffnungszeiten des Landratsamts Sigmaringen 
über die Fasnetstage
 
Über die Fasnetstage sind das Landratsamt und seine Dienst-
stellen teilweise nur eingeschränkt erreichbar. Am „Schmotzigen 
Donnerstag“, 12. Februar, und am Fasnetsdienstag, 17. Februar, 
ist das Landratsamt für den Publikumsverkehr geschlossen. Am 
Freitag, 13. Februar, und am Rosenmontag, 16. Februar, gelten 
die regulären Öffnungszeiten mit vorheriger Terminvereinbarung. 

Die Kfz-Zulassungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau 
sowie die Führerscheinstelle in Sigmaringen bleiben am 
„Schmotzigen Donnerstag“, 12. Februar, und am Fasnetsdiens-
tag, 17. Februar, geschlossen. Die Außenstelle in Pfullendorf 
ist am „Schmotzigen Donnerstag“ ebenfalls geschlossen, öffnet 
aber am Rosenmontag, 16. Februar, von 8 bis 12 Uhr sowie am 
Fasnetsdienstag, 17. Februar, von 8 bis 16 Uhr. Für die Zulas-
sungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau sowie die Führer-
scheinstelle in Sigmaringen gelten am Rosenmontag die regulä-
ren Öffnungszeiten. 
Am Freitag, 13. Februar, sind die Kfz-Zulassungsstellen in Sig-
maringen, Bad Saulgau und Pfullendorf sowie die Führerschein-
stelle in Sigmaringen wie gewohnt geöffnet. Die Außenstelle in 
Pfullendorf öffnet am Samstag, 14. Februar, wie gewohnt von 9 
bis 12 Uhr. 

Das Jobcenter bleibt am „Schmotzigen Donnerstag“, 12. Fe-
bruar, geschlossen, ist jedoch über die Telefonnummer 07571 
7395-100 erreichbar. Weitere Informationen gibt es im Internet 
auf www.jobcenter-sigmaringen.de. 

Die Entsorgungsanlage in Ringgenbach mit Abfallannahme-
stelle, Recyclingstation und Grünkompostanlage ist am „Schmot-
zigen Donnerstag“, 12. Februar, von 8 bis 12 Uhr, und am Ro-
senmontag, 16. Februar, von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. An den 
beiden Nachmittagen bleibt die Entsorgungsanlage geschlos-
sen. Für Fragen stehen die Mitarbeitenden der Abfallberatung 
unter der Telefonnummer 07571 102-6677 und per E-Mail zur 
Verfügung: abfallberatung-kaw@lrasig.de. 

Die Hebammensprechstunde am Fasnetsdienstag, 17. Febru-
ar, wird von 9 bis 11.30 Uhr telefonisch unter der Nummer 0171 
5517355 angeboten. An allen weiteren Tagen finden die Sprech-
stunden wie gewohnt statt.
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:	 0761 / 120 120 00	  

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
(siehe https://www.kvbawue.de/
patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei:	 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst:	 112
Krankentransport:	 19222
Strom-Störungsdienst:	 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst:	 0800 / 0824505
Wasser: 	 0800 / 8863001

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen 
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verantwor-
tung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im nicht 
amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick dar-
auf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemein-
de Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbeprospekte 
und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit ebenfalls 
bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Gemeinde Wald 
übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Beilagen keiner-
lei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die Beachtung 
von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von 
Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde Wald diese an 
die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Herausgeber: Gemeinde Wald. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: BM Joachim Grüner. 
Für den Anzeigenteil: Druckerei Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch, 
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, Telefax 0 75 75 / 92 39 - 29, 
e-Mail: info@schoenebeck-druck.de

Ende des amtlichen Teils

24
Ist Ihre 
Hausnummer  
gut erkennbar?

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein! 
Darüber hinaus erleichtern Sie die Arbeit der Postbo-
ten und Ihres Zeitungszustellers!

Ärztliche  Notfalldienste /  
Allgemeine Hilfsangebote
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Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Auch	
für Laien leicht benutzbare Defibrillatoren finden Sie

- 	 im  Kassenbereich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle 
Wald, Hohenzollernstraße 38

- 	 am Feuerwehrhaus in Wald,  Hohenzollernstraße 16
- 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart, Am Kirchberg 4
-   im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler (im Eingangsbe-

reich und im Außenbereich), Im Oberdorf  31 

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833, www.aponet.de
 
am Samstag, den  07.02.2026 
Goetz′sche-Apotheke Ostrach, Sigmaringer Str. 8, 
88356 Ostrach, Tel.: 07585 - 6 15
von Sa, 07.02.2026, 08:30 bis So, 08.02.2026, 08:30  

am Sonntag, den  08.02.2026 
Laizer-Apotheke, Hauptstr. 25, 72488 Sigmaringen
Tel.: 07571 - 44 55
von So, 08.02.2026, 08:30 bis Mo, 09.02.2026, 08:30  

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler, Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung, Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790, Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244   Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr
Tel. 07552-9289670, Fax: 07552-9289699

Nachbarschaftshilfe des caritativen  
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen                   	
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Öffnungszeiten: (Um Terminvereinbarung wird gebeten) 
vormittags: 	 Mo - Do 	09.30 - 11.30 Uhr
nachmittags: 	Do 	 16.00 - 17.30 Uhr

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei  
sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 	
Familien- und Lebensfragen			 
Träger: Katholische Kirchengemeinde Sigmaringen
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/5787 
erreichbar: Montag-Freitag von 08.30 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 14.00 - 16.00 UHr
Email:  beratung@efl-sigmaringen.de
Homepage:  www.efl-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, 
Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, 
Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS  
und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 07571/102-6401 verge-
ben. Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 
14.00 – 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de
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Familiengesundheitszentrum 
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen  
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Alter von 3 Jahren.

Termine Hebammensprechstunden :
Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten Sigmaringen, 
Bad Saulgau und Pfullendorf.  Alle Angebote, Standorte und 
Sprechzeiten fi nden Sie im Internet unter www.landkreis-sigma-
ringen.de/fgz. Weitere  Informationen gibt es unter der Telefon-
nummer 07571 - 102 4209.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910, www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Stark im Team – Kita Alltag gemeinsam neu entdecken
Zu diesem Thema fand am Mittwoch, 28. Januar im Kindergarten 
Villa Kunterbunt gemeinsam mit Erzieherinnen aus dem Kinder-
garten Abenteuerland und Zauberwald ein kostenloser 4-stündi-
ger Workshop statt. Angeboten und durchgeführt wurde dieser 
von der „Stiftung Kinder forschen“ und der PH-Weingarten.
Die gemeinnützige „Stiftung Kinder forschen“ engagiert sich seit 
2006 bundesweit für gute frühe Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) 
– mit dem Ziel, Mädchen und Jungen stark für die Zukunft zu 
machen und zu nachhaltigem Handeln zu befähigen. Gemein-
sam mit zahlreichen Partnern setzt sich die Stiftung für die frühe 
MINT-Förderung ein.
Ob beim Anziehen, Essen oder im Garten – der Alltag steckt vol-
ler Gelegenheiten, gute frühe MINT-Bildung im pädagogischen 
Team zu verankern und die Bildungsqualität gemeinsam zu stei-
gern. Es braucht nicht immer eine extra Planung oder besonde-
ren Aufwand – alltägliche Situationen bieten wunderbare Anläs-
se zum gemeinsamen Entdecken und Forschen. Auch zu Hause.
Wie kann ich Papier zum Fliegen bringen? Wird das Pinselwas-
ser beim Wasserfarben malen immer braun? Wie fühlt sich Erde 
an? Der Alltag von Kita-Kindern steckt voller Inspirationen für 
das Erforschen der eigenen Lebenswelt. Die Neugier der Kin-
der lässt sie Tag für Tag Neues entdecken, Fragen stellen und 
Zusammenhänge erkennen. In unserer Team Fortbildung „Stark 
im Team“ haben wir uns mit folgenden Fragen beschäftigt: Was 
ist entdeckendes und forschendes Lernen? Welche Situationen 
im Kita-Alltag eigenen sich für das gemeinsame Entdecken und 
Forschen? Wie profi tiere ich als Kita-Team davon, mit den Kin-
dern zusammen den Kita-Alltag neuzuentdecken?
Der pädagogische Ansatz der Stiftung liefert die Grundlage für 
diesen Lernprozess. Beim Entdecken und Forschen fi nden die 
Kinder nicht die einzige richtige Ant-
wort, sondern entwickeln vielmehr 
Kompetenzen, die ihr kreatives, er-
fi nderisches und kritisches Denken 
fördern. 
Wir bedanken uns bei der Stiftung 
Forschen mit Kindern für diesen 
interessanten Nachmittag und sind 
gespannt auf die Fragen der Kinder. 
Die Erzieherinnen 

Fotos: Kindergarten 

Schulnachrichten

Kloster Wald
Gymnasium – Internat 
Lehrwerkstätten
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Kooperationsabschluss der Vorschüler
Die Vorschüler der drei Gemeindekindergärten, Kindertages-
stätte Zauberwald, Kindergarten Abenteuerland und Kindergar-
ten Villa Kunterbunt, trafen sich am Freitag, den 18.07.2025 
zu einem gemeinsamen Abschluss auf dem Trimm-Dich-Pfad. 
In diesem Kindergartenjahr entstand zum ersten Mal die Ko-
operations-Vorschule der Kindergärten. Damit sich die Kinder 
im Vorfeld schon kennenlernen konnten, wurden verschiedene 
gemeinsame Projekte geplant und zusammen durchgeführt. Im 
März machten alle Vorschüler einen Kinder-Erste-Hilfe-Kurs mit 
Ralf-Peter Hipp bei den Maltesern Wald. Die Sparkasse spon-
serte wieder einen Besuch in der Puppenbühne Ostrach. Und 
ein gemeinsamer Besuch auf den Timm-Dich-Pfad Wald mit El-
tern und Geschwister war der krönende Abschluss.
In einer kleineren Kooperation haben das Abenteuerland und 
der Zauberwald das Rathaus besucht und durch Bürgermeister 
Herrn Grüner eine tolle Führung bekommen. Mit Heike Fox wur-
de der Büchereiführerschein gemacht. Ein Besuch bei der Feu-
erwehr Wald rundete auch diese kleine Kooperation super ab.
Am Freitag, 18.07.2025 feierten wir dann unsere Vorschüler ge-
bührend auf dem Trimm-Dich-Pfad. Nach einer kurzen Begrü-
ßung und einem Begrüßungslied durch die Vorschüler, machten 
wir alle zusammen einen Spaziergang über den Trimm-Dich-
Pfad. Die Vorschüler, Geschwister und auch die Eltern, hatten an 
den einzelnen Stationen viel Spaß. Zurück am Grillplatz sangen 
die Vorschüler von ihrer tollen Kindergartenzeit, machten das 
Fingerspiel der „5 Schultüten“ und verabschiedeten sich mit ei-
nem lauten Arrivederci. Mit einem leckeren Fingerfoodbuffet lie-
ßen Vorschüler, Eltern und die Kooperations-Erzieherinnen den 
Nachmittag ausklingen.
Es war ein sehr schönes und buntes Kooperationsjahr, mit vie-
len Aktionen. Den Vorschülern und Erzieherinnen hat es super 
gefallen und wir bedanken uns herzlich bei allen beteiligten Ver-
einen und Personen für ihre Mithilfe. Den Vorschülern wünschen 
wir nun erholsame Ferien und im September einen guten Start 
und viel Freude in der Schule.
Eure Gemeindekindergärten
Kindergarten Villa Kunterbunt, Kindergarten Abenteuerland und 
Kindertagesstätte Zauberwald
 

Foto: Kindergarten, Text: Y. Schulte 

Das Martin-Heidegger-Gymnasium freut sich folgenden Schüler-
innen und Schülern zu hervorragenden Leistungen im Schuljahr 
2024/25 gratulieren zu dürfen und wünscht allen schöne und 
 erholsame Ferien.

Einen Preis haben erhalten:

Klasse 5a:  Ben Beyer, Ben Hofmann, Jonathan Stürmer
Klasse 5b: Benjamin Bank, Hannah Bank, Helena Blum, 
 Amelie Foehr, Leon Hahn, Maven Haug, Marlon  

 Knoblauch, Janik Link, Luna Rüdenauer,   
Josie Schuster

Klasse 5c: Mia Beierl, Linnea Schilling, Lorena Schilling,  
Lara Weishaupt

Klasse 6a: Joris Frick, Hannah Gänßlen, Felix Mayer,  
Leo  Mayer, Laura Setz, Ida Steidle

Klasse 6b: Ida Nabenhauer, Maja Riegger, Malia Schreiber
Klasse 7a: Paul Fox, Julian Gabele, Heidi Keller
Klasse 7b: Jana Blum, Maja Hafner, Delia Rosenke
Klasse 8a: Carolina Benkler
Klasse 8b: Mia Gangotena, Emil Herrmann, Maria Schank,  

Noemi Schrempp, Nina Schweizer
Klasse 9a: Lara Bialk, Boroka Palotai, Annika Philippi,  

Hannah Zwick
Klasse 9b: Anke Chen, Julia Schlude, Elisa Schober,   

Emily Töfferl
Klasse 10a: Elisa Biselli, Annalena Keller, Alina Kopf,   

Lara Schweizer, Lea Stengele, Jana Vonnier
Klasse 10b: Sarah Schlosser, Lena Stengele

Ein Lob haben erhalten:

Klasse 5a: Mara Bohl, Sofiia Dulnieva, Mila Koppatz, Felix  
Leiber, Annika Lorenz, Helena Utz

Klasse 5b: Lionel Fiolka, Robert Jigau
Klasse 5c: Malin Ludwig, Theo Tscholl, Milian Veeser,  

Hannes Weber
Klasse 6a: Lean Frick, Flurije Harbuzi, Maximilian Heyden,  

Olivia Itta, Luna Jäger,  Tamara Kabisreiter, Violetta 
Krets, Nikita Schmidt, Nils Tritschler, Lenja Weiß

Klasse 6b:  Julius Borneck, Noah Derksen, Konrad Hipp,  
Till Mahler, Mia Stauss

Klasse 7a: Felix Amann, Balázs Fodor, Marlon Karrer,  
Luca Keller

Klasse 7b: Finn Fleckenstein, Jana Klester, Leo Nabenhauer, 
Benedikt Schönebeck, Lara Schuster, Carla Vogler, 
Zeynep Yildirim

Klasse 8a: Max Knoblauch, Jule Leiber, Lina Steidle,  
Lara Tritschler

Klasse 8b: Alexa Braunschweig, Leonie Kunstmann,  
Jana Längle, Maia Ott, Finn Schreiber

Klasse 9a: Carolin Beck, Alina Eberling, Mark Futterer,  
Ina Niebel, Melina Reutebuch

Klasse 9b: Ipek Canim, Miriam Holzenthaler, Carla Schmid
Klasse 10a: Lena Ruff
Klasse 10b: Diana Derr, Philipp Strobel, Mira Weidele

Kindertagesstätte Zauberwald 
im Mehrgenerationenhaus Wald

Jung und Alt unter einem Dach

KI
NDE

RGARTEN „VILLA KUNTERBUNT“

Schulnachrichten

MARTIN-HEIDEGGER-GYMNASIUM 

Martin-Heidegger- 
Gymnasium Meßkirch
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Romane, Krimis, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher, DVDs, Spiele und vieles mehr für 
jedermann in großer Auswahl zum Ausleihen.
Im Untergeschoss des Pfarrhauses, Von-Weckenstein-Straße 8

Öffnungszeiten: 
Montags 	 16 - 18 Uhr
Mittwochs 	 17 - 19 Uhr
Sonntags 	 10 - 11 Uhr 
(an Sonntagen mit Gottesdienst in der Walder Pfarrkirche) 

Hinweis: Das Team der Bücherei hat über die Weihnachts-
pause viele neue und topaktuelle Medien für Kinder und Er-
wachsene ins Sortiment aufgenommen. Einfach vorbeikom-
men und stöbern.  

Gottesdienstzeiten 07.02. – 15.02.2026 

Sa, 07.02.2026 Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
11:00	 Aach-Linz, St. Martin	
	 Taufe der Kinder Lorena Schraudolf und 	

Marlo Ecker
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang	
	 Rosenkranz für den Frieden

So, 08.02.2026 + 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Eucharistiefeier
	 Wolfgang Merk / Für alle Verstorbenen der 	

Familien Schoser
10:30	 Großschönach, St. Antonius	
	 Eucharistiefeier
	 Alfons Störkle
13:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Mo, 09.02.2026 Montag der 5. Woche im Jahreskreis
15:00	 Großschönach, St. Antonius	
	 2. Kirchenraumerkundung mit den Erst

kommunionkindern aus Aach-Linz, Aftholder-
berg und Großschönach

16:30	 Walbertsweiler, St. Gallus	
	 2. Kirchenraumerkundung der Erst

kommunionkindern aus Sentenhart, Wald und 
Walbertsweiler

Di, 10.02.2026 Heilige Scholastika, Jungfrau 
08:30	 Wald, St. Bernhard	
	 Eucharistiefeier
17:30	 Aach-Linz, St. Martin	
	 Rosenkranz

Mi, 11.02.2026 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
15:00	 Herdwangen, St. Peter und Paul	
	 2. Kirchenraumerkundung der Erstkommunion-

kinder aus Herdwangen
19:00	 Sentenhart, St. Remigius	
	 Eucharistiefeier
	 Gabriele Metten (Seelenamt)

Sa, 14.02.2026 Heiliger Cyrill, Mönch und heiliger 
Methodius, Bischof, Schutzpatrone Europas 
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang	
	 Rosenkranz für den Frieden
19:00	 Herdwangen, St. Peter und Paul	
	 Eucharistiefeier am Vorabend
	 Berta Hini

So, 15.02.2026 + 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus	
	 Eucharistiefeier
	 Hildegard u. Theodor Merk /  Doris Reichle / 
	 Bernhard, Thea und Werner Restle, Walter und 

Franziska Waldenmayr
10:30	 Aach-Linz, St. Martin	
	 Eucharistiefeier
	 Luzia und Hans Fitz
13:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 08.02. / 9.30 Uhr Stiftskirche Gemünden (ev)
So. 15.02. / 9.30 Uhr St. Emmeram Regensburg (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald 
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634 	 Fax: 07578/ 1785
Montag:     	 9.30 - 11.30 Uhr 
Dienstag:	 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag:      16.00 - 18.00 Uhr 
An der Fasnet vom 12. bis 16.02.2026 entfallen die Öffnungs-
zeiten.

E-Mail-Adresse: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de
Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid	 Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de

Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg	 Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid 	 Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew	 Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning	 Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

KöB Wald 
(im Untergeschoss des Walder  
Pfarrhauses Von-Weckenstein-Str. 8)

Kirchliche Nachrichten
St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach
St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler
St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen
St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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Spendenkonto bei der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald 
IBAN: DE24 6439 0130 0713 2130 00.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches 
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche 
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer, 	 Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Stefan Sieben
stefan.sieben@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling 		    Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 
Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung		  Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de 

Information für die Kirchengemeinde
Öffentliche Bekanntmachung und Auslegung der Haushalts-
pläne 2026 der
Röm.-kath. Kirchengemeinde Sigmaringen, 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Winterlingen, 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Bronnen 
Die vom Pfarreirat am 10.12.2025 beschlossenen Haushalts-
pläne für das Jahr 2026 der Röm.-kath. Kirchengemeinde Sig-
maringen, der Röm.-kath. Kirchengemeinde Winterlingen und 
der Röm.-kath. Kirchengemeinde Bronnen liegen in der Zeit 
vom 02.02.2026 bis 16.02.2026, gem. § 17 der Kirchensteuer-
ordnung der Erzdiözese Freiburg zur Einsicht durch die Steuer-
pflichtigen im Zentralen Pfarrbüro, Gorheimer Straße 28, 72488 
Sigmaringen aus.
Gez. Andreas Rösch, Pfarreiökonom

Information aus Herdwangen
Adventsfenster 2025
Auch bei diesem lebendigen Adventskalender konnten sehr viele 
Advents-Fenster mit zahlreichen Besuchern und vor allem auch 
mit vielen Kindern, geöffnet werden. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Gastgeber. Ein besonderer Dank gilt auch Engelbert Sitt-
ler und dem Kapellenteam Ebratsweiler für Ihre tolle Unterstüt-
zung und auch für all die guten Wünsche. Für 2026 wünsche ich 
allen ein gesundes, friedvolles neue Jahr mit frohem Mut.
Ihre Cl. Kuhn

Information aus Sentenhart
Rüdiger Baumhof als Chorleiter verabschiedet 
Der Kirchenchor Sentenhart hat seinen Dirigenten Rüdiger 
Baumhof nach 33 Jahren verabschiedet. Aus gesundheitlichen 
Gründen, so hatte er im vergangenen Herbst angekündigt, wür-
de er zum Patrozinium des Heiligen Remigius am 11.Januar das 
letzte Mal “seinen Chor” musikalisch leiten. Schweren Herzens 
hatte er diese Entscheidung getroffen, weshalb die Abschieds-
feier auch nur im Kreise des Chores stattfand. “Ein Lied ist wie 
zwei Gebete”- so hatte der Chorleiter oft gesagt und so begann 
Vorstand Hubert Stauß seine Abschiedsrede. Er hob hervor, wie 
viele unzählige Gebete wohl über die vielen Jahre bei dem inzwi-
schen 86 jährigen zusammengekommen sein mussten. In Lie-
dern und Messen hatte er dem derzeit 16 köpfigen Chor immer 
viel abverlangt, konnte aber stets darauf vertrauen, dass alle ihr 
Bestes gaben. Auch Organist von St. Remigius Sentenhart Klaus 
Braun hob hervor, wie engagiert und liebevoll die Auftritte geplant 
waren und die Zusammenarbeit stets auf Augenhöhe stattfand. 
Auch Baumhof bedankte sich nochmals für die Treue und die Zu-
sammenarbeit über all die Jahre - war er doch ursprünglich nur 
für eine Übergangszeit eingesprungen. Doch die Kameradschaft 
und der Zusammenhalt in dem kleinen Chor gab ihm all die Jah-
re ein Gefühl von Heimat. Nun sucht die motivierte Gruppe aus 5 
Sopransängerinnen, 5 Altsängerinnen, 4 Bässen und 2 Tenören 
einen neuen Chorleiter. Interessierte können sich gerne bei Vor-
stand Hubert Stauß oder einem der Sänger melden.

Kirchenchor Sentenhart

Bild: Verena Stauß

Information aus Walbertsweiler
Einladung zur Pfarrfasnet
Am Samstag, 07.02.2026 
um 14.00 Uhr ist es wieder soweit.

Die Pfarrgemeinde Sankt Gallus Walbertsweiler veranstaltet für 
alle Ü 50 einen bunten Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus in 
Walbertsweiler.

Hierzu laden wir alle Närrinnen/Narren, auch aus unseren Nach-
bargemeinden und Angehörige anderer Konfessionen, recht 
herzlich ein. Verbringen Sie einen lustigen Nachmittag in netter 
Gesellschaft. 

Wir freuen uns auf Eure/Ihre Fasnetsbeiträge.
Das Gemeindeteam Walbertsweiler
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Gemeindeversammlungen
Herzliche Einladung 
zu den Gemeindeversammlungen in Ihrem Ort
Im Rahmen der Kirchenentwicklung 2030 haben wir im Oktober be-
reits einen neuen Pfarreirat für die neu entstandene Pfarrei Herz 
Jesu Sigmaringen gewählt. Der Pfarreirat ist nach seiner konstituie-
renden Sitzung vom Dezember nun offiziell im Amt. Und seit dem 1. 
Januar gehören wir der neuen Pfarrei Herz-Jesu Sigmaringen an.
Zeitverzögernd (6 Monate später) geht nun auch die Amtszeit 
der bisherigen Gemeindeteams vor Ort zu Ende.
Um unsere Kirchen weiterhin lebendig zu halten brauchen wir 
vor Ort Ansprechpartner und Menschen zur Mitarbeit.
Um Ihnen die Möglichkeit zu geben das Gemeindeteam kennen 
zu lernen und aktiv mitzubestimmen laden wir sie recht herzlich 
zu den Gemeindeversammlungen in Ihrem Ort ein. 

Gemeindeversammlung Aftholderberg
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung nach dem Got-
tesdienst am 22.03.2026 im Pfarrsaal in Afholderberg
Im Namen der Gemeinde Aftholderberg 
Andrea Schempp

Gemeindeversammlung in Herdwangen und Großschönach
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung 
in Herdwangen am 01.03.2026 und in Großschönach am 
08.03.2026 jeweils im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst.
Persönliche Einladung auch noch an JEDEN von ihnen, die/der 
sich unseren Teams anschließen möchte, -egal auf welche Wei-
se. Auch viele kleine Hände können etwas großes Schaffen – nur 
gemeinsam ist und bleibt unsere Kirche vor Ort lebendig! Bei 
Fragen wenden sie sich gerne an Silke Vogler oder Monika Lohr. 
Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich schon heute,
die Gemeindeteams aus Herdwangen und Großschönach

Gemeindeversammlung Sentenhart
Am Samstag 14. März 2026 findet in der Kirche St.Remigius 
Sentenhart eine Gemeindeversammlung statt. Nach dem Got-
tesdienst um 19 Uhr sind alle Interessierten eingeladen, das 
neue Gemeindeteam zu wählen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich für unseren Ort und unsere 
Gemeinschaft einzubringen und wirken sie aktiv mit, indem Sie 
Präsenz zeigen und aus erster Hand informiert sind. Wenn Sie 
Interesse an der Mitarbeit im Gemeindeteam haben, können Sie 
sich gerne auch schon vorab bei einem der bisherigen Gemein-
deteam-Mitgliedern melden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Verena Stauß, Für das Gemeindeteam Sentenhart

Ankündigung Gemeindeversammlung Aach-Linz
Im Rahmen des Vorabendgottesdienstes am Samstag, 
14.03.2026 um 19:00 Uhr findet die Gemeindeversammlung in 
unserer Kirche statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor, er ist 
wichtig für unsere Gemeinde und das Leben und Wirken in unse-
rer kirchlichen Gemeinschaft vor Ort. Nähere Infos folgen, auch in 
den Aushängen vor Ort. 
Das Gemeindeteam Aach-Linz sucht DICH!
Für die neue Amtszeit unseres Gemeindeteams suchen wir Ver-
stärkung! Liegt dir unsere Kirche St. Martin am Herzen, unser 
Pfarrheim und das kirchliche Gemeindeleben und möchtest du 
hier mitgestalten? Dann melde dich bei Petra Utz, Jens Scheu-
ble oder Susanne Bezikofer. Besonders im Zuge der aktuellen 
Veränderungen ist es umso wichtiger, dass wir ein tatkräftiges 
Team haben für St. Martin Aach-Linz.
Gemeindeteam Aach-Linz

Gemeindeversammlung Walbertsweiler
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 15.03.2026 
nach dem Gottesdienst um 9 Uhr.
Gemeindeteam Walbertsweiler

Gemeindeversammlung Wald
Am 08.03.2026 findet nach dem Gottesdienst um 9 Uhr eine Ge-
meindeversammlung statt. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Bestimmen sie aktiv mit.
Herzliche Einladung auch an Alle, die unser Gemeindeteam 
verstärken und unterstützen wollen. Kommen Sie einfach ganz 
unverbindlich zu unserer nächsten Gemeindeteamsitzung am 
Mittwoch 25.02.26 um 19:30 Uhr ins Pfarrheim in Wald, Von-
Weckenstein-Str. 6.
Gemeindeteam Wald

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht. 		        (Hebräer 3,15)
 
 
Sonntag, 8. Februar (2.Sonntag vor der Passionszeit)
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
                 	 Winterkirche im Paul-Gerhardt-Saal
11.00 Uhr 	 Trauung Ehepaar Isolde und Roland Nees
 
Montag, 9. Februar
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
 
Dienstag, 10. Februar
14.00 Uhr  Frauentreff
 
Freitag, 13. Februar
19.45 Uhr  Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 15. Februar (Sonntag vor der Passionszeit)
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
                 	 Winterkirche im Paul-Gerhardt-Saal

Evangelische Kirchengemeinde                      	
Pfullendorf & Wald
www.kirche-pfullendorf.de 
 
Monatsspruch   
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der 
HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.  
            

Gottesdienst
Sonntag, 08.02.2026
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Prädikantin Karin Fischer 

Kinder-, Jugend und Familienarbeit

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Freitag von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr im Jugendraum (Melanchthonweg 4) Kontakt: Jana 
Böpple-Henning, Mobil: 0162 8862941
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Spielgruppe für Kleinkinder
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr im Jugendraum. Kontakt: tina.klaiber@kbz.ekiba.de
 
Seniorenclub 
Der Seniorenclub trifft sich immer am 1. Donnerstag im Monat 
um 14:30 Uhr im Foyer der Christuskirche. Nächstes Treffen: 05. 
Februar 2026. Gerne holen wir Sie mit dem Gemeindebus ab. 
Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810

Närrischer Kappenkaffee 60+ 
Di. 10.02.2026, 15:00 Uhr, Kolpinghaus St. Jakobus
Einladung zur Seniorenfasnet im Kolpinghaus mit närrischem 
Programm und Musik. Bewirtung durch das Frauenfrühstücksteam. 
Kuchenspenden erbeten. Anmeldung bitte bis zum 06.02.: Evan-
gelisches Pfarramt Tel.  07552/8163 Katholisches Pfarrbüro Tel. 
07552/922840 

Narrengericht
Pfarrer Degen von Narrengericht angeklagt, Gemeinde zur 
Verteidigung aufgefordert 
Unser Pfarrer Sebastian Degen steht – närrisch ernsthaft – unter 
Anklage des Pfullendorfer Narrengerichts. Der Vorwurf: ein be-
kennendes Mitglied der EKIBA zu sein, seinen Glauben offen zu 
leben und sich hartnäckig für Gemeinschaft, Gleichberechtigung 
und geistliches Gedankengut einzusetzen. Die Kirchengemein-
de hält fest: Diese Anschuldigungen sind haltlos, die Anklage 
unberechtigt – und allenfalls ein Zeichen großen Engagements.
Darum laden wir herzlich ein, unserem Pfarrer am Schmotzigen 
Dunschtig nach dem Hemdglonker solidarisch beizustehen. Mit 
Humor, Gelassenheit und guter Laune   

Kontaktmöglichkeiten 
Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag,16:30 bis 18 Uhr
Tel: 07552/8163 	 E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de  
Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de
Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: 
Dienstag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de
 

 

Geführter Jakobspilgerweg 
Drei geführte Etappen auf dem Jakobspilgerweg von Wald bis 
nach Interlaken bietet der erfahrene Jakobspilger Armin Schlach-
ter zwischen dem 18. April und 1. Mai 2026 an. 
Anmeldeschluß ist Sonntag, 08. Februar.

Von Samstag, 18. April bis Dienstag, 21. April führt die Pilgertour 
von Wald bis nach Konstanz. Ab Dienstag, 21. April geht es bis 
Samstag, 25. April auf dem sogenannten „Schwabenweg“ von 
Konstanz nach Einsiedeln. Auf der Etappe von Einsiedeln nach 
Interlaken wird ab Samstag, 25.April bis Freitag 01. Mai wird auf 
der Etappe von Einsiedeln gepilgert. Es besteht die Möglichkeit, 
alle Etappen nacheinander mit zu pilgern.

Auf der Pilgertour ab Einsiedeln sollte nur jemand mitgehen, der 
täglich gut 500 Höhenmeter und eine Distanz von 20-25 Kilome-
tern bewältigen kann. Armin Schlachter bietet den Teilnehmern 
im Vorfeld des Pilgerwegs zwei Vorbereitungstermine an. Armin 
Schlachter bringt durch seine bereits mehr als zehn Jahre durch-
geführten Pilgergruppenführungen Erfahrungen und viel nützli-
ches Pilgerwissen mit. So lernen die Pilger die Gegebenheiten 
auf dem Pilgerweg kennen und können in versierter Begleitung 
einen ersten Eindruck vom Jakobswegpilgern gewinnen.

Information und Anmeldung: 
Armin Schlachter, Tel. 07578-933225 oder Mobil. 01637-933225

Anmeldeschluss für den organisierten Pilgerweg ist am 08. Fe-
bruar 2026.

Hier nochmals chronologisch und übersichtlich die Termine:
18. April bis 21. April                      Wald – Konstanz
21. April bis 25. April                      Konstanz – Einsiedeln
25. April bis 01. Mai                       Einsiedeln – Interlaken
 
 

ZUMBA 
             
Mittwoch, 25.02.2026
10 Abende
19:00 - 20:00 Uhr
ZUMBA, ein Fitnesskonzept aus Kolumbien, kombiniert Aerobic 
mit lateinamerikanischen sowie internationalen Tänzen. Man 
muss keine Tänzerin oder Tänzer sein, um hier Spaß zu haben, 
nur Freude an der Bewegung zu feurige Rhythmen. Denn der 
Spaß steht bei ZUMBA im Vordergrund.
Referentin: Jana Bauknecht
Unkostenbeitrag: 70 €
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und Turnschuhe, Handtuch, 
Getränk

Anmeldung: Jana Bauknecht, Tel.: 07552/409931, 
E-Mail: lanzjana71@web.de
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Sentenhart
 

Vereinsmitteilungen

Christl. Bildungswerk Wald
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Der Weg zur Gesundheit und Heilung 
 
Sonntag, 01. März 2026 - 18:30 Uhr
Die Sprache des Körpers verstehen lernen – jedes Symptom 
trägt eine Botschaft. 
Warum hat es der eine am Darm, der andere an der Galle, ein 
anderer Kopfschmerz oder Osteoporose. Der Vortrag beleuchtet 
unsere Krankheiten und körperlichen Probleme aus einer ganz-
heitlichen Sichtweise und zeigt, welche möglichen Ursachen und 
Hintergründe hinter unseren Symptomen zu finden sind, und wie 
der Weg in Richtung Gesundheit und Heilung aussehen kann.
Referent: Andreas Bulkowski
Eintritt 3 €
Pfarrheim Wald

 
Narrenfahrplan
Samstag, 07.02.2026: Guggetreffen Wald
Beginn: 20 Uhr

SchmoDo, 12.02.2026: Schülerbefreiung in Wald
Treffpunkt Rathaus: 9 Uhr
Umzug Hippetsweiler:
Treffpunkt Aufstellung: 14.20 Uhr
Umzugsbeginn: 14.30 Uhr

Samstag, 14.02.2026: Umzug Wald
Treffpunkt Aufstellung: 09.30 Uhr
Umzugsbeginn: 10 Uhr

Sonntag, 15.02.2026: Umzug Tennenbronn (BUS)
Abfahrt Halle Wald: 11.15 Uhr
Treffpunkt Aufstellung: 13 Uhr
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
Rückfahrt: 19.30 Uhr

Montag, 16.02.2026: Umzug Meßkirch (Pkw)
Abfahrt Halle Wald: 12.15 Uhr
Treffpunkt Aufstellung: 13 Uhr
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
 

Vorankündigungen:
„Heimische Blumenwiesen – Bestandteile der unbezahlba-
ren Grundlage unseres Lebens“ ist das Thema des Vortrages 
der Naturgartenplanerin Melanie Klemp aus Vilsingen.
Insbesondere die große ökologische Bedeutung der Wildblumen 
für die Biologische Vielfalt und damit für die Zukunft kommender 
Generationen liegt der Naturgartenplanerin am Herzen.
Sie zeigt auf, was echte heimische Wildblumenwiesen auszeichnet 
und wie sie sich von exotischen Blühmischungen unterscheiden.
Außerdem gibt sie praktische Tipps für eine fachlich richtige An-
lage und Pflege von heimischen Blumenwiesen.
Dieser Vortrag richtet sich an alle, denen die Zukunft unserer 
Kinder und Enkelkinder am Herzen liegt und die zukunftsorien-
tiert und ökologisch handeln wollen, bevor es zu spät ist.
Text Melanie Klemp
 

Obstbaumschnittkurs 
Die Zukunftswerkstatt Wald bietet am Samstag, den 28. Februar 
2026 von 9 Uhr bis ca. 13 Uhr einen Obstbaumschnittkurs an. 
Wir treffen uns um 9 Uhr im Pfarrheim in Wald zu einer kurzen 
theoretischen Einführung. Danach erklärt uns Ingo Handloser 
vom Fachwarteverein Obst und Garten Hegau-Bodensee  die 
verschiedenen Arten des Obstbaumschnittes. Dieser praktische 
Teil findet an den Obstbäumen entlang der Otterswanger Straße 
statt. Bitte eine Baumschere mitbringen. Der Kurs ist kostenlos, 
Spenden werden gerne angenommen.

30 Jahre Let’s Fetz Wald – das muss gefeiert werden! 
Die Guggenmusik Let’s Fetz Wald feiert ihr 30-jähriges Jubiläum! 
Zu diesem besonderen Anlass laden wir euch herzlich zu unse-
rem großen Guggenmusiktreffen am Samstag, den 07. Februar 
2026, ein.

Es erwarten euch sieben mitreißende Guggenmusiken und eine 
Tanzgruppe, die gemeinsam für beste Stimmung sorgen. In den 
Pausen heizt euch DJOKE kräftig ein!
Ort: Zehn-Dörfer-Halle Wald 
Einlass: 19:00 Uhr Beginn: 20:00 Uhr 
Bis 21:00 Uhr – freier Eintritt!
Freut euch auf ausgelassene Partylaune, fetzige Musik und gute 
Stimmung bis in die Nacht! Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt. Kommt vorbei, feiert mit uns und lasst es ge-
meinsam richtig fetzen!
Eure Guggenmusik Let’s Fetz Wald
 

 

Jahresabschluss 2025
Die Seniorensportler des TSV Wald und die Helfer Sportpfad tra-
fen sich am 22.01.2026 zu ihrem Jahresabschluss für das Jahr 
2025.  Der Sprecher der Sportgruppe und Koordinator Sportpfad 
Walter Rath konnte neben den Sportlern und Helfern auch den 
Verantwortlichen TSV Outdoor Edgar Utz begrüßen, zu dessen 
Verantwortungsbereich unter anderem das TSV Zelt sowie das 
Quad incl. Mulcher und die TSV Loipe zählen.
Walter Rath ließ anhand einiger Bilder das Vergangene Jahr Re-
vue passieren, in dem auch einige Mängel nach „TÜV – Prüfung“ 
abgestellt werden mussten.

Insgesamt wur-
den wieder 300 
freiwillige Arbeits-
stunden durch die 
Seniorensportler 
und weitere Hel-
fer für die Pflege 
und den Erhalt 
des Sportpfades 
geleistet.
 

Bild: Edgar Utz 

Narrenverein Wald-Goischter Wald e.V.

Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wald

 Musikverein Wald e.V.

Turn- und Sportverein 1924 Wald e.V.
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Aus dem Kreis der Seniorensportler wurden von Edgar Utz und 
Walter Rath als aktive Helfer Herr Friederich Grupp und Herr Rü-
diger Baumhof verabschiedet, die sich seit 2003 um die Bereiche 
Feuerstelle, Blockhütte und Sitzbänke verdient gemacht hatten. 
Die Einrichtungen wurden an Nutzer übergeben und von diesen 
zurückübernommen, wobei zahlreiche Stunden für Aufräum- und 
Reinigungsarbeiten zu leisten waren. Beide erhielten ein großes 
Dankeschön und ein Präsent, sowie die besten Wünsche für den 
verdienten „Sportpfadruhestand“.
In Zukunft wird Herr Michael Wenzler die Vergabe der Anlage 
Koordinieren und überwachen. 
Horst Weidlich, der Übungsleiter der Seniorensportler des TSV 
hob in seiner Ansprache die herausragende Rolle des Boule-
spiels für die Seniorensportgruppe hervor, die bereits zum 3. Mal
ein Senioren Boulturnier (18. Juni 2025 in Überlingen am Ried) 
für sich entscheiden konnte.
Für die beiden fl eißigsten Übungsteilnehmer im Jahr 2025 hielt 
er ein kleines Präsent bereit.

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner, 
vom 31.01.26 bis 06.02.26 ist das Vereinsheim aufgrund einer 
Veranstaltung geschlossen.

Eure Vorstandschaft 

Pfarrfasnet Walbertsweiler
Einladung zur Pfarrfasnet
Am Samstag, 07.02.2026 
um 14.00 Uhr ist es wieder soweit.

Die Pfarrgemeinde Sankt Gallus  Walbertsweiler veranstaltet für 
alle Ü 50 einen bunten Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus in 
Walbertsweiler.

Hierzu laden wir alle Närrinnen/Narren, auch aus unseren Nach-
bargemeinden und Angehörige anderer Konfessionen, recht 
herzlich ein. Verbringen Sie einen lustigen Nachmittag in netter 
Gesellschaft.
Wir freuen uns auf Eure/Ihre Fasnetsbeiträge.
Das Gemeindeteam Walbertsweiler

Schützenverein Ruhestetten e.V.

Kirbeverein Glashütte Kappel

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft Walbertsweiler
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Narrenfahrplan - weitere Termine
Die Fasnet ist im vollen Gange. Hier nochmal einen Überblick 
über unseren restlichen Narrenfahrplan:
12.02.26 - Schmotzige 
13.02.26 - Teufelsball 
14.02.26 - Wald  
15.02.26 - Aach-Linz 
16.02.26 - Meßkirch  

Närrische Grüße, Auenbachteufel Sentenhart e.V.

Narrenverein Rällekopf Hippetsweiler
Narrenverein 
Auenbachteufel Sentenhart

 
mit närrischem Programm 

h 

Freitag, 13. Februar 
19:59 Uhr 
Einlass ab 19:00 Uhr 

im 

DGH Sentenhart 
 

Nach dem Programm Barbetrieb mit DJ 

 
Und zum Tanz spielt 
ALLEINUNTERHALTER 
Markus Wolfensberger 

 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

h 

 
mit närrischem Programm 

h 

Freitag, 13. Februar 
19:59 Uhr 
Einlass ab 19:00 Uhr 

im 

DGH Sentenhart 
 

Nach dem Programm Barbetrieb mit DJ 

 
Und zum Tanz spielt 
ALLEINUNTERHALTER 
Markus Wolfensberger 

 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

h 

Schmotziger 
Dunschdig 

in Sentenhart 

14:00 Uhr Umzug 
(Aufstellung Richtung Selgetsweiler) 

Anschließend im DGH: 

Bar- 
betrieb 

Närrisches 
Treiben 

Kaffee 
& 

Kuchen 

Musikalische 
Unterhaltung 
durch die 

MK Sentenhart 

Bewirtung durch die Auenbachteufel und die Musikkapelle Sentenhart. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

      Narren- 
baum- 

verlosung 

Grillwurst 
& 

Pommes Spiel- und 
Bastelecke 
für Kinder 

Schmotziger 
Dunschdig 

in Sentenhart 

14:00 Uhr Umzug 
(Aufstellung Richtung Selgetsweiler) 

Anschließend im DGH: 

Bar- 
betrieb 

Närrisches 
Treiben 

Kaffee 
& 

Kuchen 

Musikalische 
Unterhaltung 
durch die 

MK Sentenhart 

Bewirtung durch die Auenbachteufel und die Musikkapelle Sentenhart. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

      Narren- 
baum- 

verlosung 

Grillwurst 
& 

Pommes Spiel- und 
Bastelecke 
für Kinder 
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Hallenbad  
Meßkirch 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925688
Schwimmmeister 
Kai Mägerle 

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 16:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 - 21:00 Uhr 
		  15:00 - 18:00 Uhr Spielenachmittag
Donnerstag 	 16:00 - 21:00 Uhr
Freitag  	 16:00 - 19:30 Uhr 
Sonntag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen. 

Eintritt: Kinder/Jugendliche: 3,00 Euro, Erwachsene: 4,00 Euro
Eintrittskarten sind bargeldlos erhältlich 
am Kassenautomat im Hallenbad oder über 
nebenstehenden QR-Code 
(https://www.messkirch.de/hallenbad)
Barzahler können im Bürgerbüro Eintritts-
karten erwerben.
 

Schließzeiten Fasnet 2026 
Narri - Narro !!
Vom Schmotzige, 12.02.2026 bis zum Fasnetsmändig, 
16.02.2026 bleibt unser Hallabad zua (geschlossen).
Ab Dienstag, 17.02.2026 ka ma zu den gewohnte Zeita wieder 
zum Schwimma komma.

Rengetsweiler Musikanten 

Wir suchen Nachwuchs!
Hast du Lust ein Instrument zu lernen? 
Hast du Lust gemeinsam Musik zu machen? 

 
Die Angebote der Rengetsweiler Musikanten:
musikalische Früherziehung - ab 3,5 Jahre
Blockflötenunterricht - ab 6 Jahre/ 1. Klasse
Erlernen eines Instruments (Blasinstrument/ Percussion) - 
ab 3. Klasse
Wiedereinstieg in den Musikverein - flexibel
 
Die musikalische Früherziehung und der Blockflötenunterricht 
beginnt am 20.02.2026: der 20.02. und der 27.02. sind Schnup-
pertage, danach folgt die Anmeldung. Die Platzvergabe erfolgt 
nach Anmeldungseingang.  

Das Erlernen eines Instruments erfolgt in Kooperation mit der 
Musikschule „Hast du Töne“ und beginnt nach Rücksprache. 
 
Wir freuen uns auf dich und stehen gerne für Fragen zur Verfü-
gung (Tel.: 0152 2681 7323 oder 
E-Mail: jugendleiter@rengetsweiler-musikanten.de).
 
 

Börse Sauldorf 
Börse Sauldorf mit Baby, Kinder und Erwachsenenkleidung 
Samstag, den 14. März 2026
von 14:00 bis 15:30 Uhr
im Bürgerhaus Sauldorf
Tischmiete 5,- € 
 
Tische und Kommissionswaren-Nummern (10%) sowie 
Kostenlose Kinderflohmarkt-Plätze müssen reserviert werden
In Kommission werden alle gut erhaltenen Alltagsgegenstän-
de rund ums Kind genommen,  (z.B..Tupper, Kunststoff-Kü-
chenhelfer, Kinderwagen, Fahrräder, Bücher, Spielsachen für 
drinnen und draußen, CD, DVD, Schuhe usw.) 
Nicht genommen werden Kleidung und Flohmarktartikel 
 
Anmeldung & Info ab 18 Uhr bei Anna Riegger 07575-92 60 06  / 
Bianca Rothengaß   07578 - 93 33 00. 
Für Ihr leibliches Wohl:
Getränke, Kaffee, Kuchen, Käsebrötchen, Brezeln und Landjä-
ger ...(auch zum Mitnehmen) Gerne freuen wir uns auch nur über 
Kaffeegäste.
Der Erlös, kommt dem Kindergarten Sauldorf sowie Krumbach 
und der Bücherei Auentalschule Rast zu gute.
Wir freuen uns über zahlreiche Verkäufer und Besucher!
Das Börse-Team Sauldorf
 

Kunsthalle Kleinschönach - Konzert 
ab:so:lut:space
Fred Fith & Russudan Meipariani

Ateliergemeinschaft Kunsthalle Kleinschönach 
Donnerstag, 19.02.2026
Beginn 20:00 Uhr, Einlass 19:30 Uhr

Im Frühjahr 2025 fand die erste musikalische Live-Begegnung 
von Fred Frith und Russudan Meipariani im Laboratorium Stutt-
gart statt- ein erfolgreiche, gefeierte Premiere, die für beide wie 
eine langjährige und vertraute Zusammenarbeit wirkte!
Beide Musiker:innen schöpften dabei aus einer unglaublichen 
Fülle an Fähigkeiten und Erfahrungen ihres musikalischen Le-
bens:
Fred Frith, eine Legende der improvisierten Musik, hat mit un-
terschiedlichsten Musiker:innen gearbeitet, für diverse renom-
mierte Ensembles komponiert und Musik für preisgekrönte Filme 
geschrieben. Frith hat die Entwicklung experimenteller und im-
provisierter Musik seit den 1960er Jahren weltweit maßgeblich 
geprägt.
Russudan Meiparianis Ausgangspunkte sind klassische Musik 
und die polyphone Musik Georgiens. Daraus entwickelt sie seit 
Jahren durch ihren experimentellen Ansatz eine ganz eigene 
musikalische Sprache, spielt in unterschiedlichste Formationen 
und verbindet die Welten: akademische und nichtakademische 
Musik, archaische kaukasische Gesänge und westliche Musik-
tradition, komponierte und improvisierte Musik. 
Frith und Meipariani vereinen in ihren Künstlerpersönlichkeiten 
technisches Können und Virtuosität mit Spiellust und der Fähig-
keit, sich ganz dem absoluten space des Augenblicks zu öffnen. 
Ihre gemeinsame Improvisationen entstehen überwiegend durch 
experimentelle und aktuelle Spieltechniken und eröffnen dabei 
ganz besondere Klangräume jenseits aller Genre-Grenzen. Da-
bei bedienen sie sich an Strukturen und Klangfarben, die von 

Aus der Nachbarschaft
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Neuer Musik über Folklore, Ambient, minimal music bis zu Pro-
gressivem Rock reichen und schaffen damit eine einzigartige, 
organische Dramaturgie im Jetzt.
 
In unserer Gegenwart der sich zunehmend schließenden Gren-
zen und vertiefender Spaltungen wollen die beiden Musiker:innen 
die grenzenlose Freiheit der Kunst in den Mittelpunkt ihrer Begeg-
nung stellen und mit Musik autonome Insel der Freiheit und des 
Austauschs schaffen: geschützte Räume der Liebe, der Verletz-
lichkeit, des Zarten, Brüchigen und Augenblicklichen, das sich in 
Interaktion mit dem umgebenden Raum im ab:so:lut::space des 
Gemeinsamen ereignet.

Waldhofstr. 19, 88634 Herdwangen-Schönach
Eintritt frei, Spenden erbeten

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Winterpause
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf geht in die Winterpause: 
Die Ausstellung bleibt bis zum 13. Februar 2025 geschlos-
sen.
Die Ausstellung mit Kaffee- und Snackangebot öffnet wieder ab 
dem 14. Februar! 
Das Büro ist in dieser Zeit normal besetzt und erreichbar. 
Informationen zu Veranstaltungen für das Jahr 2026 finden Sie 
ab Januar 26 auf unserer Homepage https://pfrunger-burgwei-
ler-ried.de/ oder folgen Sie uns  auf Instagram und Facebook 
(pfrunger-burgweiler-ried). 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf un-
serer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Haus der Natur Beuron 
Beuron. Workshop Ätherische Öle und Hydrolate für Babys 
und Kleinkinder.
Samstag, 21. Februar, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 16.02.) 
Bei diesem Workshop am Samstag, 21. Februar, von 15 bis 17 
Uhr, werden die Teilnehmenden in die Welt der Düfte für die 
Kleinsten eintauchen. Mit beruhigenden, wohltuenden äthe-
rischen Ölen oder Hydrolaten kann man unruhige Babys und 
Kleinkinder beruhigen und unterstützen. Sanft und schützend 
können sie die Kleinsten begleiten. Ein Nachmittag für Mütter 
oder Väter mit den Kleinen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminar-
gebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromaprakti-
kerinnen; Gebühr: 30,- Euro inkl. Skript und Material, Vorabzah-
lung; Anmeldung bis 16. Februar beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

 
 

Kostenfreie Beratung in Mengen rund um das 
Thema Hören
Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erleben 
ihre plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Makel. Häufig 
ziehen sie sich deshalb zurück und isolieren sich. Auch um dem 
entgegenzuwirken, bietet der Landesverband der Schwerhöri-
gen und Ertaubten Baden-Württemberg eine neutrale und kos-
tenfreie Beratung rund um das Thema Hören an. 
Die nächsten Beratungen finden am Mittwoch, 4. März, von 10 
bis 15 Uhr in den Räumen des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 
in 88512 Mengen, statt. Das Beratungsangebot ist neutral und 
kostenfrei. Gebeten wird um eine Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 0179 6784998 oder per E-Mail an katja.wid-
mann@hoergeschaedigte-bw.de. 
Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörge-
räteversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu technischen Hilfs-
mitteln wie Lichtsignal- und Kommunikationsanlagen sowie zur 
T-Spule. Darüber hinaus geht es um den Schwerbehinderten-
ausweis und den Umgang mit der eigenen Behinderung.

 

Kulturschwerpunkt zu 500 Jahren Bauernkrieg 
Das Programm für Februar 
Oberschwaben hat vor 500 Jahren Freiheitsgeschichte ge-
schrieben: Mit den „Zwölf Artikeln“ und der Bundesordnung 
der oberschwäbischen Bauern wurden erstmals Grundwerte 
politischen Gemeinwesens formuliert, die bis heute immer 
wieder aufgegriffen, erkämpft und verteidigt wurden – darun-
ter Freiheit, Gerechtigkeit, Selbst-​ und Mitbestimmung. Diese 
Forderungen legten den Grundstein für unsere freiheitliche 
Demokratie und sind Anlass, sich auch heute mit ihnen ausei-
nanderzusetzen. Der Landkreis Sigmaringen tut dies mit sei-
nem Kulturschwerpunkt 2025 unter dem Titel „Freiheit, Gleich-
heit, Gerechtigkeit: 500 Jahre Bauernkrieg – Was bleibt?“. 
Rund 50 Veranstaltungen beleuchten sowohl die historischen 
Aspekte der Bauernaufstände von 1525 als auch die Inhalte 
und ihre Wirkmacht bis heute.
 
Im Februar findet eine besondere Veranstaltung des Vokalen-
sembles „quartett plus“ und der Stabsstelle Kultur und Ar-
chiv des Landkreises Sigmaringen statt: Bei einer Matinee 
am Sonntag, 8. Februar, um 11 Uhr im Alten Kloster in Bad 
Saulgau ergänzen sich historische Chormusik und Lesung so-
wie inhaltliche Erläuterungen. Auf diese Weise wird es mög-
lich, die Zeit der Bauernkriege genauer kennenzulernen, zu 
erleben und zu verstehen.
 
Die Komponisten dieser Zeit – darunter Clemens non Papa, 
Ludwig Senfl und Balthasar Resinarius – haben viele ihrer 
Werke auf Grundlage von Volksliedern geschaffen. Das führt 
dazu, dass die Werke selbst einen Eindruck wichtiger The-
men der Menschen vermitteln und auch die vorherrschende 
Stimmung eindrucksvoll spiegeln. Das Vokalensemble „quar-
tett plus“ unter der Leitung der erfahrenen Kirchenmusikerin 
und Chorleiterin Monika Heinen-Wolf hat sich intensiv mit den 
Werken auseinandergesetzt und eine Auswahl zusammenge-
stellt, die die Besucherinnen und Besucher direkt in die Ver-
gangenheit eintauchen lässt.

Wissenswertes / Aktuelles
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Vera Hollfelder, die für die Kultur- und Geschichtsarbeit beim 
Landkreis Sigmaringen zuständig ist und dort auch den jährlichen 
Kulturschwerpunkt verantwortet, flankiert die musikalischen Klän-
ge durch Originaltexte und kurze historische Erläuterungen, so-
dass ein stimmiges Gesamtbild entsteht. Beeindruckend ist dabei, 
wie aktuell die Texte und Lieder geistlicher Herkunft bis heute sind 
– und dass sie keinesfalls aus der Zeit gefallen wirken.
 
Der Eintritt zur Matinee ist frei. Die Akteure des Vormittags freu-
en sich jedoch über einen Spendenbeitrag zur Veranstaltung. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Gastfamilien gesucht 				  
Zuverdienst zuhause steuerfrei 
Engagement zuhause mit Herz und Sinn 
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen 
mit seelischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr Engagement 
erhalten die Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen 
oder Paare sein) ein attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. 
Interessierte sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen On-
line-Infostunde am Dienstag, 10. Februar, 8 Uhr. 

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein 
neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Verein 
für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies 
können Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den Kreisen 
Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb 
sein. Die Familien erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und 
fachliche Unterstützung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen 
in Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur 
BWF-Online-Infostunde.

Wann: 	 Dienstag, 10. Februar, 8 bis 9 Uhr,
	 Freitag, 27. Februar, 14 bis 15 Uhr,
	 Montag, 9. März, 16 bis 17 Uhr
Wo:      	 Online per Zoom-Videokonferenz.
Wie:     	 Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: 		
	 vsp-net.de/bwf-infostunde/
Wer:      	VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
              	Info-Telefon: 0176 43861614

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern 
melden, um weitere Informationen über das BWF zu erhalten. 
Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich so-
zial zu engagieren und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmä-
ßiges Zusatzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer 
Gastfamilie eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form 
der Hilfe in einem überschaubaren Rahmen und die Einbindung 
in das soziale Umfeld der Gastfamilie.

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.?
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung be-
troffen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur richtigen 
Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei 
psychischen Erkrankungen wird zu oft weggeschaut – mit dra-
matischen Folgen für Betroffene, Angehörige und das Gesund-
heitssystem. Der VSP - Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf 
frühzeitige Hilfe, präventive Angebote und alltagsnahe Unterstüt-
zung. Wir begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen 
in ihrem gewohnten Umfeld, bauen Barrieren ab und stärken 
Selbstbestimmung – und das seit 1972.

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des 
VSP hält vielfältige Angebote in den Bereichen Wohnen, Tages-
struktur, Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen 
darauf ab, Menschen mit seelischen Herausforderungen im All-
tag zu unterstützen – je nach Unterstützungsbedarf. Der VSP 
ist heute in den Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, 
Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-Do-
nau-Kreis präsent. Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind 
in Reutlingen.

Katholische Landfrauenbewegung Freiburg
Veranstaltungen 

Fastentage „Wohin mein Herz mich führt“
vom 04. – 08.03.2026, FamilienFerienDorf, Langenargen.
Fastentage nach Hildegard von Bingen.
 
Seminar „Tanz dich frei“
vom 20. – 21.03.2026, Kloster Hersberg, Immenstaad.
Angeleitete, einfache Volkstänze in der Gruppe für Leichtigkeit 
und gute Laune. Keine Vorkenntnisse nötig.
 
Fastentage „Wohin mein Herz mich führt“ 
vom 27. - 31.03.2026, 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil. 
Fastentage nach Hildegard von Bingen.
 
Buswallfahrt nach Flüeli
vom 01. – 02.05.2026, Flüeli (Schweiz). „Wie Bruder Klaus: 
Kraft tanken bei Gott und da sein, wo ich gebraucht werde“
 
Seminar „Jin Shin Jyutsu“
vom 09. – 10.05.2026, Kloster Hersberg, Immenstaad.
Liebevolle Berührungen bringen unsere Lebensenergie einfach 
ins Gleichgewicht.
 
Pilgerwanderung 
„Auf dem Jakobsweg und Markgräfler Wiiwegli“ 
vom 16. – 17.05.2026, Staufen - Müllheim - 
Bad Bellingen. Spirituell und gesellig unterwegs sein.
 
Kleine Auszeit „Grüne Kräuterkraft“
vom 26. – 28.06.2026, 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil. 
Pflanzen mit allen Sinnen erlebbar machen: kulinarisch, kreativ 
und körperpflegend.
 
Pilgerwanderung „Atem und Berge“
vom 02. – 05.07.2026, Niedersonthofen (Allgäu). 
Leichtes Bergwandern in Gemeinschaft und herrlicher Natur, mit 
atemtherapeutischer Körpererfahrung und spirituellen Impulsen.
 
Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich eingeladen.

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, 
Okenstr. 15
79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de
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Landkreis Sigmaringen bietet Streuobstschnitt-
kurs in neuer Form an
Streuobstbestände bieten Lebensraum für viele Pflanzen- und 
Tierarten und prägen die Landschaft im Landkreis Sigmaringen. 
Ihre Pflege und die Entwicklung der Bestände ist daher von gro-
ßer Bedeutung – auch, um die Ausbreitung von Misteln einzu-
dämmen. Vor diesem Hintergrund bietet der Landkreis Sigma-
ringen erneut Streuobstschnittkurse an. Eine größere Rolle als 
bisher wird dabei die Ansprache von Altbäumen spielen. 
Der Theorieteil findet am Freitag, 27. Februar, von 18.30 bis 21 
Uhr im Landratsamt statt. Für den Praxisteil stehen drei Block-
termine mit jeweils maximal 12 Teilnehmenden zur Auswahl: 
Freitag und Samstag, 6. und 7. März, Freitag und Samstag, 13. 
und 14. März, oder Freitag und Samstag, 20. und 21. März. Die 
Arbeit an den Streuobstbäumen findet jeweils am Freitag von 14 
bis 18 Uhr in Illmensee statt. An den Samstagen wird der Kurs 
von 9 bis 17.30 Uhr fortgesetzt. Der Einsatzort wird während des 
Theorieteils bekannt gegeben. 
Mit Astschere und Hochentastungssäge legen die Teilnehmen-
den in Kleingruppen von vier Personen selbst Hand an und set-
zen den fachgerechten Baumschnitt um. Da die Ansprache der 
Altbäume in den vergangenen Jahren etwas zu kurz kam, wurde 
die Kursdauer nun um einen halben Tag verlängert. 
Zielgruppe sind neben Hobbygärtnerinnen und -gärtnern vor al-
lem die Eigentümerinnen und Eigentümer sowie Bewirtschafte-
rinnen und Bewirtschafter von Streuobstbeständen. Veranstalte-
rin der Kurse ist die untere Naturschutzbehörde des Landratsamts 
Sigmaringen in Zusammenarbeit mit Herbert Voggel, vom Lan-
desverband für Obstbau, Garten und Landschaft Baden-Würt-
temberg (LOGL) geprüfter Fachwart für Obstbau und Garten, 
und seinen Kollegen. 

Anmeldungen werden entgegengenommen bis Dienstag, 24. 
Februar, unter den Telefonnummern 07571 102-2344 und -2301 
sowie per E-Mail an baugesuche.umwelt@lrasig.de. Die Teilnah-
megebühr beträgt 50 Euro, zum Mittag wird auf eigene Kosten 
eingekehrt. Maximal teilnehmen können 36 Personen. Diese 
sollten an wetterangepasste Kleidung denken.
 

Landrätin lädt Landfrauen in die neue 		
Bertha-Benz-Schule ein
Landrätin Stefanie Bürkle lädt die Landfrauen im Landkreis Sig-
maringen für Freitag, 27. Februar, zu einem gemeinsamen Ge-
sprächsnachmittag in die neue Bertha-Benz-Schule in Sigmarin-
gen ein. Beginn ist um 13.30 Uhr, Treffpunkt ist die Schulmensa. 
Nach der Begrüßung durch die Landrätin und Schulleiter Ott-
mar Frick finden Führungen durch die neue Berufsschule statt. 
Anschließend sind die Landfrauen zu Kaffee und Kuchen in die 
Schulmensa eingeladen. Dabei können sie mit der Landrätin 
über aktuelle Themen aus der Kreispolitik diskutieren und Neuig-
keiten aus dem Landkreis austauschen. 
Zur Veranstaltung eingeladen sind alle interessierten Frauen 
der Landfrauenverbände Biberach-Sigmaringen, Meßkirch und 
Überlingen-Pfullendorf. Die Anmeldung bis spätestens Sonntag, 
22. Februar, erfolgt über den Veranstaltungskalender des Land-
ratsamts Sigmaringen unter www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
anstaltungen. Alternativ können sich die Landfrauen der Bezirke 
Pfullendorf und Meßkirch auch bei der jeweiligen Vorsitzenden 
anmelden.
Anschrift der Bertha-Benz-Schule ist Nollhofstraße 1 in 72488 
Sigmaringen. Für die Landfrauen steht an diesem Tag das Park-
haus der Schule zum Parken zur Verfügung.
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